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Benefizkonzert zugunsten Menschen mit Amyotropher Lateralsklerose (ALS) 

 

Candy Race rockt mit 10‘000 Volt für ALS-Betroffene 
 

Dübendorf, 16. September 2013 – die Diagnose „Amyotrophe Lateralsklerose“ (ALS) ist ein 

Todesurteil. Betroffenen bleiben zumeist noch etwa drei Jahre Lebenszeit. ALS ist unheilbar, 

die Ursachen der Krankheit sind unbekannt, eine Heilung nicht in Sicht. Zugunsten dieser 

Menschen rockt die als „Miss 10‘000 Volt“ bekannt gewordene Candy Race im Marabu in 

Gelterkinden (BL), Samstag, 28. September, 19 Uhr. 

 

 

Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) wird auch die „Krankheit der 1‘000 Abschiede“ genannt. Die 

rasch voranschreitende, degenerative Erkrankung des Zentralen Nervensystems führt zum Verlust 

von Muskelsubstanz. An Armen und Beinen, am Sprech-, Kau- und Schluckapparat. Die meisten 

Betroffenen leben bei fortschreitender Lähmung noch drei bis fünf Jahre. 1‘000 Abschiede sind ihnen 

abverlangt, von sich selber, von ihrem Umfeld, vom Leben. 

 

Live rocken zugunsten Menschen mit ALS 

Rock-Legende Candy Race, The Lady of Voice, oder besser bekannt als „Miss 10‘000 Volt“, rockt im 

Marabu in Gelterkinden zugunsten ALS-Betroffener. Organisiert hat dieses aussergewöhnliche 

Benefizkonzert Christin Ruesch. Die umtriebige Baslerin war noch bis vor wenigen Jahren Sängerin 

des Trios „The Susan Singers“ („Christin and the Gypsis“). Ruesch ist seit 2007 selber von ALS 

betroffen und hatte Abschied nehmen müssen vom Singen. 

 

Der grösste Fan singt mit seinem Idol 

Erzählt Christin Ruesch über Candy Race, hört man eine berührende Geschichte von Bewunderung, 

Freundschaft und jahrzehntelanger Verbundenheit. Nach Gesangsunterricht bei einer klassisch 

ausgebildeten Sängerin zieht Ruesch nach Berlin, wo sie schon im Alter von 17 Jahren den ersten 

Plattenvertrag bekommt. Nach einem Achtungserfolg am Eurovision Song Contest folgen über vier 

Jahrzehnte Bühnenleben, neben dem Beruf als Abteilungsleiterin einer Bank. Das Benefizkonzert im 

Marabu ist zugleich auch ein Wiedersehen von Race und Ruesch nach über 40 Jahren Trennung und 

weiteren Jahren intensiver Suche nach dem früheren Idol. Im Marabu gibt Ruesch einen Song 

gemeinsam mit Candy Race zum Besten. 

 

 

Hinweis: Der Erlös der Veranstaltung geht vollumfänglich zugunsten Menschen mit ALS in der 

Schweiz. 


